
           PFARRVERBAND 
              Drei Anger bei Wien 
PFARRE GERASDORF Kapellerfeld Oberlisse

PFARRE SEYRING
PFARRE SÜSSENBRUNN

OL: 1. Mi. im Monat
17:15 Uhr

Euchar. Anbetung:

KF: 1. Fr. im Monat 
19:00 - 21:00 Uhr

 GD: 

  Rosenkranz

 SY: Mi,          18:00 Uhr 
           

 Di, Do, Fr,   17:30 Uhr 
 SüBr: Sa,      17:30 Uhr

 OL: Mi,        17:30 Uhr

 Pfarrheim 
Kirchengasse 1

Gerasdorf !
Jungschargruppe 

Di. bis Fr. 
08:00 - 11:00 Uhr 

und nach tel. Vereinb.

Gerasdorf  

02246/2267

 0664 6101361
oder

0664/4449271 oder Pfarrvikar 
Mariusz Ratyński 0699/19036932 

In dringenden Fällen rufen Sie 
bitte Pfarrer Branko Blažinčić 

        Pfarrblatt        02/03 2021

Seyring
nach tel. Vereinbarung 

02246/2267

,„Den Bogen spannen“ 
Gottes Wort für kom-
menden Sonntag folgen:

Kapellerfeld
jeden Montag 18:00 Uhr

Süßenbrunn

0676/363 70 77 

Nach telefonischer

Sprechstunde des 
Pfarrvikars 

Di. 17:00 - 19:00 Uhr

Vereinbahrung

Kanzleizeiten

Mittwochs-Kaffee

Seyring 

Senioren  

Generationencafé

Gerasdorf

Kapellerfeld

Pfarrsaal Oberlisse
Kleinkindertreff

tel. erfragen

Baby-und

0664 88385457

bitte Termine 
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Bitte informieren Sie sich regelmäßig über 
coronabedingte Maßnahmen und den damit 
verbundenen Veränderungen im Kalender!  

www.pfarre-gerasdorf.at oder  unter 0664 6101361  
Pfarrhandy und im Schaukasten 

Treffen 
Handarbeits-Bastel-

in Seyring

14 Nothelfer: Achatius, Ägidius, Barbara, Blasius, Christophorus, 
Cyriacus, Dionysius, Erasmus, Eustachius, Georg, Katharina,
Margareta, Pantaleon,Vitus

https://de.wikipedia.org/wiki/Vierzehn_Nothelfer



miteinander 

FASTENZEIT

War nicht das gesamte vergangene Jahr für uns „Fastenzeit? Keine innige Nähe, keine Freundschaftsbesuche, kein 
gewohnter Urlaub etc. Und vor Allem für uns Christen schwer – fast kein gemeinsamer Gottesdienst! Das Ausweichen - 
aus gesundheitlichen Gründen auf  die, zugegeben schönen Gottesdienste in den Medien, kann das gemeinsame Erleben 
der Eucharistie und den Kommunionsempfang nicht ersetzen. Ich wage zum Zeitpunkt des Erscheinens unseres 
Pfarrblattes keine Prognose für das Osterfest! Wird es wieder die Hauskirche sein oder dürfen wir einander den 
Friedensgruß in gewohnter Weise übermitteln? Dieses „Fasten“ dem Nächsten gegenüber ist wohl das Schwierigste!
Aber hat nicht Jesus auch 40 Tage in der Wüste verbracht? Und Gott war sein einziger „Ansprechpartner“ - na schlecht!?  
Wenden wir uns in diesen Tagen auch vermehrt diesem „Ansprechpartner“ zu und hoffen auf  seine liebenden Hände, 
die uns aus dieser unserer Wüste herausführen.
                                                                                                                                                                                  HK
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STEYLER MISSIONARE 

 Nach 94 Jahren ist die Nachfrage für Hostien durch Pfarrzusammenlegungen und Gläubigenschwund gesunken. Dazu 
kommt, dass viele Pfarren – vollkommen unverständlich – Hostien aus dem Ausland beziehen und damit  St. Gabriel und 
den Karmelitinnen in Maria Jeutendorf  ihren Lebensunterhalt gefährden.

Im zweiten Weltkrieg wird das Haus enteignet und den „Flugmotorenwerken Ostmark“ eingegliedert. Die Wiederinstand-
setzung nach dem Krieg gestaltet sich entbehrungsreich. Von unschätzbarem Wert sind in dieser Zeit die eigene Mühle, die 
erhalten gebliebene Druckerei und die seit 1926 bestehende Hostienbäckerei. Mit dem Ertrag aus dieser und den Zeit-
schriften „Stadt Gottes“, „Weite Welt“ und „Michaelskalender“ kann die Missionsarbeit finanziert werden.

Am 27.10.1888 erhält P. Arnold Janssen, der Gründer, von Kaiser Franz Joseph die Erlaubnis, eine Niederlassung des 
Ordens in der österreichschen Reichshälfte zu errichten. Jahrelang hatte er sich darum bemüht und sogar die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft dafür angenommen. Bei der Grundsteinlegung am 26.4.1889 formulierte er das Ziel des neuen 
Missionshauses: „ ….zur Verbreitung der Kirche und ihre Segnung auf  die Völker, welche sie noch nicht kennen....“.
Der rote Backsteinbau in St. Gabriel entwickelte sich rasch zu einem geistigen Zentrum. Auch die wissenschaftliche Ausbil-
dung der zukünftigen Missionare, ihre soziale Tätigkeit und die gut gestalteten Gottesdienste machen St. Gabriel schnell 
bekannt. Nach dem 1. Weltkrieg wird die Missionsdruckerei gegründet und Mitbrüder gehen für Volksmissionen in die 
Pfarren. International bekannt wird St. Gabriel durch Arbeit und Ausbildung für die Mission in Übersee und Afrika.

Doch gesellschaftliche und kirchliche Umwälzungen bringen auch für St. Gabriel tiefgreifende Veränderungen. Eine Reihe 
von Betrieben im Haus mußte geschlossen werden. Vor allem Druckerei und Buchbinderei und nun auch die Hostienbä-
ckerei.

ein Missionshaus „Zur größeren Ehre des Hl. Geistes“

JOSEF FREINADEMETZ 
„Sheng Fu Ruose“

Der Südtiroler Bauernbub wurde am 15. April 1852 im Dorf  Oies in den Dolomiten geboren. 
Nach der Grundschulzeit besuchte er das Priesterseminar in Brixen und beschloss, nach seiner 
Priesterweihe am 25. Juli 1875 Missionar zu werden. Er setzte sich mit P. Arnold Janssen vom  
Steyler Missionshaus in Verbindung und erhielt am 2. März 1879 das Missionskreuz. 

In den folgenden Jahren, geprägt von mühsamen Reisen, Überfällen und Anfeindungen, baute er 
mit Mitbruder Johann von Anzer in zermürbender Arbeit erste christliche Gemeinden auf. Doch 
sobald sich eine Gemeinde entwickelt hatte, wurden die beiden Missionare vom Bischof  an einen 
anderen Ort geschickt um dort von vorne zu beginnen. Großen Wert legte P. Josef  auf  die Fortbil-
dung von Laien um wertvolle Mitarbeiter zu gewinnen. Er erstellte ein katholisches Handbuch in 
chinesischer Sprache. Während des Boxeraufstandes verließ er, trotz drohender Gefahr, seine 
Missionsstation nicht und rettete so Viele, vor allem Kinder.

Er ging 1881 als erster Missionar nach China in die Provinz Süd-Shantung, wo 158 getaufte Chris-
ten unter 12 Millionen andersgläubigen lebten.

Während einer Typhusepidemie erkrankte er schwer und verstarb am 28. 1. 1908 in Taika, ohne 
seine Heimat wieder zu sehen. Sein Grab befindet sich unter der 12. Station des Kreuzweges und 
wurde zu einem Ort der Verehrung vieler Christen.

                                                                                                             HK (Quelle: wikipedia)

Am 19.1.1975 wurde der Missionar durch Papst Johannes Paul II. selig – und am 5.10.2003 heilig-
gesprochen. Der Gedenktag ist der 29. Jänner.
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   unseres Glaubens wurden in

 
Seyring:

Gerasdorf:

Aufgenommen in die Gemeinschaft 

Pfarren 
Gerasdorf &

 Seyring   
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Seyring

  Gerasdorf:

 

Durch den s ewige Leben Tod in
vorausgegangen sind uns aus

Februar 2021

März 2021

Wir freuen uns über eine
Wiederaufnahme in die röm. kath. Kirche
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♥ lichst im

 

Wir gratulieren 

Durch den Tod ins ewige Leben
vorausgegangen sind uns:

       Wochentags-Gottesdienstzeiten in unserer Kirche:

Donnerstag 18:00 Uhr Hl. Messe 

Samstag 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:15 Uhr Vorabendmesse  

 
Pfarre 

Süßenbrunn 
Öffentliche Gottesdienste werden vorübergehend und befristet bis zum Ende dieses 
Lockdowns (voraussichtlich 6. Dezember) ausgesetzt.

Die Kirchen stehen tagsüber weiterhin für das persönliche Gebet offen.

Fünf Vorsätze für den Tag  
 

Ich will bei der Wahrheit bleiben.  
Ich will mich keiner Ungerechtigkeit beugen.  
Ich will frei sein von Furcht.  
Ich will keine Gewalt anwenden.  
Ich will in jedem zuerst das Gute sehen. 
Mahatma Gandhi    HP.   
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Gottesdienstzeiten 
in  unseren Kirchen

Dienstag 
17:30 Gerasdorf  / Rosenkranz 

Mittwoch 
17:30 Oberlisse / Rosenkranz oder 

         Erster Mittwoch im Monat 
17:15 Eucharistische Anbetung 
18:00 Oberlisse / Hl. Messe  
18:30 Seyring / Rosenkranz  

Donnerstag 
17:30 Gerasdorf    / Rosenkranz 
18:00 Süßenbrunn / Hl. Messe 

Freitag 
17:30 Gerasdorf    / Rosenkranz  
18:00 Gerasdorf    / Hl. Messe 
19:00 – 21:00 Kapellerfeld 

      Erster Freitag im Monat/ 
      Eucharistische Anbetung 

Samstag  
17:15 Gerasdorf  / Vorabendmesse 
17:30 Süßenbrunn / Rosenkranz 
18:15 Süßenbrunn /Vorabendmesse 

Sonntag Hl. Messen 
08:00 Oberlisse      Änderungen 
09:00 Seyring          entnehmen sie 
09:00 Süßenbrunn       Bitte der 
10:20 Gerasdorf        HP oder den 
10:20 Kapellerfeld  Verlautbarungen 

            WOGO Oberlisse 
19:00 Oberlisse  

 

€ 5.015,95 gespendet! 
                                                ♥lichen Dank!

Die Sternsinger haben sich an alle Corons-Vorsichtsmaßnahmen gehalten, wie es die 
DKA mit der Bundesregierung vereinbart hat. 

                               Kapellerfeld berichtet!

UND: Die Kapellerfelder*innen haben  eine Schallmauer durchbrochen und 

 37 Kinder und Erwachsene sind in "haushaltsinternen" Gruppen Sternsingen 
gegangen. Es war der ausdrückliche Wunsch von Kardinal Schönborn und Weih-
bischof  Turnovszki  diese Tradition aufrecht zu erhalten.
UND: Es ist bitter notwendig für über eine Million Menschen, denen durch die 
DKA ein menschenwürdiges Leben ermöglicht wird. 
UND: Sie sind heuer ÜBERALL freundlich aufgenommen worden. 



Sie haben auch jetzt noch die Möglichkeit, bedürftige Men-
schen in Süd-Indien per Erlagschein zu unterstützen.

Das Friedenslicht aus Betlehem 

BIC : OPSKATWW

Empfängerin: 

IBAN: 6000 0000 9207 8215

erinnert an die Botschaft vom Weihnachtsfrieden, der bei der Geburt Christi in Bethlehem verkündet wurde und leuchtet am 
Heiligen Abend bei Millionen Menschen in aller Welt. Einen lichen Dank an Familie Lichtenwörther, die am Vormittag ♥
des Heiligen Abends wieder das Friedenslicht nach Seyring brachte.
Unter Einhaltung aller erforderlichen Maßnahmen fand die Christmette am 24.12.2020 in Seyring dieses Mal im Beisein 
zahlreicher Seyringer und Seyringerinnen im Freien statt. Wir bedanken uns bei Herrn DDr. Peter Schipka für die feierliche 
Gestaltung der Christmette und bei den Pfarrgemeideräten Elisabeth Kemeter und Martin Hammerbacher für die Idee 
und die großartige Umsetzung des Gottesdienstes im Freien vor unserer wunderschönen Kirche.

Am 06. Jänner 2021 war eine Sternsingergruppe in Seyring unterwegs. 

Vielen Dank für IHRE Spende!

Großes Lob gilt der Sternsingergruppe samt Begleitperson! Das Angebot, auch vor dem Pfarrhof  in Seyring Aufkleber, 
Erlagscheine, Kreide und Informationsbroschüren persönlich abzuholen, wurde von vielen interessierten Spendern und 
Spenderinnen freudig aufgenommen. So konnte unter Mitwirkung der Pfarrgemeinderäte und der Sternsinger für Menschen 
in Süd-Indien ein Betrag von über  € 1.100,- gesammelt werden. 

Katholische Jungschar Wien / Dreikönigsaktion

Seyring berichtet!

Fotos und Text: Margarete Insam-Polleros


